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Spendenübergabe des Erntevereins
an das Waldfreibad

W. Kipshagen, J. Brungs (Ernteverein), A. Kipshagen, D. Henn (Erntever-W. Kipshagen, J. Brungs (Ernteverein), A. Kipshagen, D. Henn (Erntever-W. Kipshagen, J. Brungs (Ernteverein), A. Kipshagen, D. Henn (Erntever-W. Kipshagen, J. Brungs (Ernteverein), A. Kipshagen, D. Henn (Erntever-W. Kipshagen, J. Brungs (Ernteverein), A. Kipshagen, D. Henn (Erntever-
ein) vor dem neuen Duschhausein) vor dem neuen Duschhausein) vor dem neuen Duschhausein) vor dem neuen Duschhausein) vor dem neuen Duschhaus

Am Sonntag, 1. Juni, überreichte
der Ernteverein Much der Bürger-
stiftung Waldfreibad eine großzügi-
ge Spende für das neue Duschhaus.
Die Spende resultiert aus dem
Gewinn vom Erntefest und Glüh-
weinverkauf am Weihnachts-
markt. Beides wird mit viel Herz-
blut von vielen ehrenamtlichen
Helfern des Vereins bestritten. In
Kürze werden wir eine Tafel mit
den Namen der Spender im Frei-
bad aufhängen.
Jetzt freuen wir uns auf besseres
Wetter und hoffen auf viele Besu-
cher in der Saison 2025.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

Fotowettbewerb 2025 -
Der Kreis in Bewegung

Rathaus geschlossen
Am Mittwoch, den 18.06.2025, und Freitag, den 20.06.2025, sind
diverse Stellen der Gemeindeverwaltung Much aufgrund des Betriebs-
ausfluges und eines Brückentages geschlossen!

Am Mittwoch, den 18.06.2025, sind
das Rathaus, die Tourist-Information und die Kindertagesstätte in
Wellerscheid aufgrund des Betriebsausfluges der Belegschaft ge-
schlossen.

Am Freitag, den 20.06.2025, stehen die MitarbeiterInnen aufgrund des
Brückentages in folgenden Einrichtungen nicht zur Verfügung:
• Rathaus
• Jugendzentrum
• Kindertagesstätte in Hetzenholz
• Kindertagesstätte in Wellerscheid

Unter der Rufnummer 0800 - 6 48 48 48 ist der Notdienst der Gemein-
dewerke -Wasserversorgung- zu erreichen und bei technischen Stö-
rungen im öffentlichen Abwassernetz ist unter der Rufnummer 0800 - 7
76 66 55 die Wasserleitstelle des Aggerverbandes zu erreichen.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we) - Das Motto des diesjährigen Fotowettbe-
werbs des Rhein-Sieg-Kreises lautet „Der Kreis in Bewegung“.
Wir suchen Bilder von Menschen, Tieren oder Gegenständen in
Bewegung, egal ob in der Natur, am Arbeitsplatz oder zu Hause.
Die Dynamik der Bewegung gilt es im perfekten Moment festzu-
halten. Erwecken Sie die fotografierte Szene zum Leben. Nutzen
Sie hier gerne verschiedene fotografische Techniken oder „knip-
sen“ Sie einfach drauf los. Ins Rennen geschickt werden dürfen
nicht nur Fotos von Menschen und Tieren.

Auch vom Wind umherwirbelnde Blätter, ein sich schnell drehen-
des Glücksrad oder der fliegende Tennisball könnten
beispielsweise als Motiv dienen. Los geht es am 1. Juni 2025,
beendet ist der Fotowettbewerb am 31. August 2025. Teilnehmen
können alle Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Sieg-Kreises. Die
Teilnahme ist dabei sowohl über Instagram als auch über Face-
book möglich. Posten Sie dazu Ihre Aufnahme auf Ihrem Insta-
gram-Account. Dabei verwenden Sie einfach den Hashtag #bewe-
gungrsk und die Markierung @rheinsiegkreis. Damit die Jury
auch erkennen kann, wo genau die Aufnahme im Rhein-Sieg-
Kreis gemacht worden ist, vergessen Sie bitte nicht, den Ort zu
nennen - entweder als Hashtag oder als Text zum Bild.

Bei Facebook können Sie Ihr Foto in der Kommentarfunktion zu

diesem Artikel veröffentlichen. Auch hier bitte unbedingt den Ort
der Aufnahme angeben. Ganz wichtig dabei: Sie müssen sich für
einen Kanal entscheiden und dürfen mit nur einem Bild pro Per-
son teilnehmen. Eine Jury entscheidet über den ersten bis dritten
Platz. Der Hauptgewinn beträgt 150 Euro, die Zweit- und Dritt-
platzierten erhalten 100 Euro bzw. 50 Euro.

Alle weiteren Infos und die genauen Teilnahmebedingungen gibt
es unter www.rhein-sieg-kreis.de/foto4rsk
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin: Donnerstag, 12.06.2025, 18:00 Uhr
Raum,Raum,Raum,Raum,Raum, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort: Gesamtschule -Nebenraum Mensa-, Schulstr. 12, 53804
Much
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Umgang mit der Bilanzierungshilfe nach dem NKF-COVID-19- Uk-

raineIsolierungsgesetz (NKF-CUIG) BV/046/25
4 Neuwahl der Schiedsperson und der stellvertretenden Schiedsper-

son BV/048/25
5 Bestellung eines Leiters der Freiwilligen Feuerwehr Much und von

zwei Stellvertretern BV/063/25
6 Aufhebung der Satzung für den Seniorenbeirat der Gemeinde

Much soˆwie der Wahlordnung der Gemeinde Much für die Wahl
des Seniorenbeiˆrates BV/068/25

7 Neufassung der ordnungsbehördlichen Verordnung über die
Aufrechterˆhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im
Gebiet der Gemeinde Much BV/069/25

8 Antrag auf Teilnahme an dem anteiligen Entschuldungsprogramm
bei der landeseigenen Förderbank (Altschuldenhilfe) BV/075/25

9 Grundsteuerreform; hier: aktueller Sachstand MV/016/25
10 Haushaltskonsolidierung

11 Bekanntgaben der Verwaltung
12 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
13 Grundschule Marienfeld - Vergabe Sanitärarbeiten BV/056/25
14 Grundschule Marienfeld - Vergabe Wärmeversorgungsanlagen BV/

057/25
15 Grundschule Marienfeld - Vergabe Lufttechnische Anlagen BV/

058/25
16 Grundschule Marienfeld - Vergabe Elektroarbeiten BV/060/25
17 Grundschule Marienfeld - Vergabe Gerüstbauarbeiten BV/061/25
18 Grundschule Marienfeld - Vergabe Dachdeckerarbeiten BV/062/25
19 Grundschule Marienfeld - Vergabe Dämm- und Brandschutzarbei-

ten BV/064/25 2/2
20 Grundschule Marienfeld - Vergabe Metallbauarbeiten BV/065/25
21 Stundung einer Gewerbesteuerforderung BV/073/25
22 Nutzungsvertrag für die Villa Much BV/074/25
23 Nutzungsvertrag für die Villa Much BV/074/25-001
24 Bekanntgaben der Verwaltung
25 Verschiedenes
Much, den 28.05.2025
Norbert Büscher
Ausschussvorsitzender

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Doh bis De platt:,, Der
dubbelte Dachschaden“

Auf Einladung des Ortsvereins
Marienfeld präsentieren die Jrenz-
pöker van der Brölbaach ihr neues
Mundart - Theaterstück in zwei
Akten von Martina Schlimbach.
Ein Sturm fegt über das beschau-
liche Örtchen Lüchsiefen und
macht das Dachgeschoss der Fa-
milie Hoffmann unbewohnbar.
Notgedrungen muss Onkel Pid-
dejüpp bei den Nachbarn einquar-
tiert werden. Als sich dort neben
dem kauzigen Alten noch weite-
rer Besuch ankündigt, ist das Cha-
os perfekt.
Besuchen Sie uns doch am 18.
oder 19. Juli 2025 in der Mehr-
zweckhalle in Marienfeld, und
freuen Sie sich auch auf den His-

toriker Hartmut Benz, der den
Abend in gewohnt launiger Ma-
nier eröffnen wird.
Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr,
Einlass ist um 18:00 Uhr
Eintrittskarten zum Preis von 12€
erhalten Sie:
im Marienfelder Schollsack
bei Geschenke Beatrix Zimmer-
mann
bei Schreibwaren Klement in
Much
im Landgasthof Inselhof in Much -
Alefeld
Im Dorfvereinshaus sorgt der Orts-
verein für Ihr leibliches Wohl.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Ortsverein Marienfeld un de
Jrenzpöker van der Brölbaach.
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Seniorennachrichten
Kegeln, Rummikub, Skat, Schach und Mensch ärgere Dich nicht

Unterstützen Sie die Demokratie
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Kommunalwahlen am 14. September gesucht!

Am Montag, den 16.06.2025Montag, den 16.06.2025Montag, den 16.06.2025Montag, den 16.06.2025Montag, den 16.06.2025 fin-
det wieder der Seniorennachmit-
tag mit Gesellschaftsspielen
statt. Mit Rummikub, Skat,
Schach, Mensch Ärgere Dich nicht
und Kegeln haben über 50 Senio-
rinnen und Senioren den letzten

Nachmittag genossen.
Unsere Schachspieler suchen
noch Verstärkung. Anfänger wie
Fortgeschrittene sind willkom-
men.
Der Seniorennachmittag findet
wieder in der Gaststätte Baulig

statt, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Damit wir genug Spiele, Kaffee
und Kuchen zur Verfügung haben,
bitten wir um eine telefonische
Anmeldung bis zum 13.06.2025,bis zum 13.06.2025,bis zum 13.06.2025,bis zum 13.06.2025,bis zum 13.06.2025,
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr unter 02245-680. Bitte
melden Sie sich auch an, wenn

Sie keinen Kuchen haben möch-
ten. Möchten Sie lieber ein
„Schnittchen“, dann bestellen Sie
dies am Tag des Spielenachmitta-
ges vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbüro

Für die Kommunalwahlen sind
Wahlvorstände in die 14 Stimm-
bezirken sowie in 7 Briefwahl-
bezirken zu berufen. In den
Wahllokalen werden insgesamt
rund 170 Personen für die ord-
nungsgemäße Durchführung der
Wahlen sorgen.
Die Wahlvorstände sind in der
Regel mit wahlberechtigten Bür-
gerinnen und Bürgern der Gemein-
de Much besetzt. Ein Wahlvor-

stand hat die Aufgabe, im Wahllo-
kal den ordnungsgemäßen Ablauf
der Stimmabgabe zu überwachen
und das vorläufige Wahlergebnis
zu ermitteln.
In den Briefwahlbezirken findet
ab 15 Uhr die Vorbereitung zur
Auszählung der eingegangenen
Briefwahlunterlagen statt.
Die Kommunalwahlen finden am
14. September 2025 statt. Sollte
ein Kandidat der Bürgermeister-

wahl sowie der Landratswahl nicht
die erforderliche Mehrheit erhal-
ten, so findet am 28. September
2025 die Stichwahl statt.
Voraussetzung für die Tätigkeit
in einem Wahlvorstand ist die
Wahlberechtigung, d. h. man muss
am Wahltag mindestens 16 Jahre
alt sein und die deutsche Staats-
angehörigkeit oder die eines der
übrigen Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union besitzen.

Für die Tätigkeit im Wahlvorstand
gewährt die Gemeinde Much als
Dankeschön eine Aufwandsent-
schädigung von 50,00 Euro.
Wenn Sie Interesse haben, uns
bei den Kommunalwahlen zu un-
terstützen, dann melden Sie sich
bei Gaby Hofsümmer, Tel.: 02245 -
68 76, E-Mail: wahlen@much.de
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Gaby Hofsümmer

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Ev. Kirchengemeinde Much
„Es soll nicht durch Heer oder
Kraft, sondern durch meinen Geist
geschehen, spricht der Herr Ze-
baoth.“ Sacharja 4,6b
Sonntag, 8. Juni - PfingstenSonntag, 8. Juni - PfingstenSonntag, 8. Juni - PfingstenSonntag, 8. Juni - PfingstenSonntag, 8. Juni - Pfingsten
10 Uhr - KonfettiKirche mit Taufen
und Pfarrerin Sabrina
Frackenpohl-Koberski
Mit großem Dank verabschieden

wir die Presbyterinnen Kerstin Dit-
scheid und Susanne Michels und
unseren Arthur
Montag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - Pfingstmontag
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer
Albi Roebke
Dienstag 10. JuniDienstag 10. JuniDienstag 10. JuniDienstag 10. JuniDienstag 10. Juni
9.30 bis 12 Uhr - Seniorenfrüh-
stück

18.30 Uhr - Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
10.30 Uhr - Mini-Gottesdienst in
unserer Kita „Arche Noah“
11 Uhr - Suchtmobil Ev. Kirchplatz
17.30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni

16 Uhr - Senioren-Kino
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
10.30 Uhr - Gottesdienst im AZU-
RIT mit Pfarrerin Sabrina Fracken-
pohl-Koberski
18 Uhr - Konzert Kirchenchor der
Ev. Kirche Much
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
10 bis 12 Uhr - KirchenKids

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de
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Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen ÄrzteUrlaub der ortsansässigen ÄrzteUrlaub der ortsansässigen ÄrzteUrlaub der ortsansässigen ÄrzteUrlaub der ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Dirk Ueberhorst ist
vom 13.06.2025-04.07.2025 ge-
schlossen.
Die Praxis von Jan Grothaus ist
am 10.06.2025 geschlossen
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

Notdienste/Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pati-
enten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800 /0800 /0800 /0800 /0800 /
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Sa, So, Feiertag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil:
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz 02203/33323
Tierklink Kaiserberg
0203/3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein
Sieg: tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr

und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wenden
Sie sich während der regulären
Dienstzeiten bitte unter der Num-
mer 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much und
außerhalb der Dienstzeiten an die
0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrum
Die Erziehungsberatungsstelle Sieg-
burg bietet donnerstags von 9 bis 12
Uhr eine offene Sprechstunde für die
Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Much im Jugendhilfezentrum in
Neunkirchen, Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum E.04,
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Erzie-
hungsproblemen, Lebenskrisen,
Schwierigkeiten bei Behördengän-
gen oder mit Formularen kompe-
tent vertraulich und kostenlos zur
Seite.
Darüber hinaus sind sie auch tele-
fonisch erreichbar unter
02245/4418

In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbeite-
rin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozia-
len Dienst des SKF steht für Bera-
tungsgespräche zur Verfügung. Für
Gespräche mit Frau Ines Mildner-
Rest bitten wir um Terminabspra-
che (02245/958046) gebeten.
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath.
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth

Sonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - Pfingstsonntag
9.30 Uhr - Hochamt
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie
Witwe Wilh. Röhrig von Eischeid
u. lebende u. verstorbene Ange-
hörige,
JG Alexander Haas u. Hubert u.
Elisabeth Haas
Montag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - Pfingstmontag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
18 Uhr - Hl. Messe
die Lebenden u. Verstorbenen der
Familie Anna u. Heinrich Kurten-
bach
Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-Sonntag, 15. Juni - Dreifaltig-

keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige,
SWA Willi Kurtenbach
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Pfingsten, 8.Juni, feiern wir das
Hochamt um 9:30 Uhr und auch
Pfingstmontag wird die Hl. Messe
um 9:30 Uhr sein. Die Kollekte ist
dann für Renovabis bestimmt.
Am Sonntag, 15. Juni, feiern wir
Familienmesse. Hierzu sind
besonders herzlich alle Familien
eingeladen.
Die Kollekte wird an diesem Tag
für den Erhalt unserer Kirche sein.

Bitte unterstützen Sie uns
weiterhin.
Fronleichnam wird in diesem Jahr
in Löbach gefeiert. Es ist keine
Hl. Messe in unserer Kirche ge-
plant. Wir beginnen um 9 Uhr
mit einer Hl. Messe in Löbach.
Bitte beachten Sie aber trotz-
dem die Veröffentlichungen.
Sollte für diesem Tag starker
Regen angesagt sein, könnte es
Änderungen geben.
Am Sonntag, 29. Juni, entfällt die
Hl. Messe in St. Anna. Dann sind
alle sehr herzlich nach St. Marga-
reta Neunkirchen eingeladen.
Dort wird in der Hl. Messe um 11
Uhr Pfr. Wierling verabschiedet.
Im Anschluss sind alle ins Pfarr-

heim in Neunkirchen eingeladen.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-
nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Renovabis
Pfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2015: Th. Schmitz, 2017:
A. Schöniger
Dreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg

Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Renovabis
Pfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
8:15 Uhr - Schulmesse
18:30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2016: W. Müller, 2017: H.
Rösgen, 2019: A. Fischer, 2020:
H.K. Schmidt
Dreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - Ex Daniele Jäger -
SWA Brigitte Krill
12 Uhr - Taufe Lias Dittscheid
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len, anschl. Anbetung u. Kaffee-
trinken
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Jahresausflug, Samstag, 28. Juni,Jahresausflug, Samstag, 28. Juni,Jahresausflug, Samstag, 28. Juni,Jahresausflug, Samstag, 28. Juni,Jahresausflug, Samstag, 28. Juni,
LimburgLimburgLimburgLimburgLimburg
Anmeldung: E. Weber: 02295
903460; 01578 1807706;
evwe64@gmail.com
S. Herchenbach: 02295 902873;
0151 42605657;
herchenbach.silke@gmail.com
Ihre Frauengemeinschaft Schö-
nenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de

16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Renovabis
Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Dreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. JuniDreifaltigkeitssonntag, 15. Juni
15 Uhr - Krankensalbungsgottes-
dienst
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
Klaaferei-Café: 17. Juni, 15 Uhr
Seniorentreff mit Kaffee/Kuchen:
Kriminalkommissariat informiert

über Sicherheit im Internet/am
Telefon (Enkeltrick)
Pfarrsaal St. Servatius, Hauptstr.
19, Winterscheid
Info und Anmeldung: J. Schneppel
02247 757445
Alle Angebote unseres Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat, von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Allge-
meine Sozialberatung d. SkF (So-
zialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2.
und 4. Donnerstag in Much, 9 bis

12 Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000
13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag, 13 bis 15 Uhr geöff-
net: Ruppichteroth, Mucher Str.
13.; Info: K. Schramm (02295 5848
/ 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich

einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Sehnsucht  
nach  
Utopia    18.5.– 

2.11.2025
Malerei und Skulptur der Romantik

KöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB Much, Öffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöB
Much,Much,Much,Much,Much, Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 19 Uhr, freitags von
15 bis 18 Uhr, samstags und
sonntags von 10 bis 12 Uhr. Vor-
bestellungen gerne per E-Mail
koeb.much@erzbistum-koeln.de
oder über den Anrufbeantwor-
ter 02245 3613.
Die Bücherei bleibt am 8. JuniDie Bücherei bleibt am 8. JuniDie Bücherei bleibt am 8. JuniDie Bücherei bleibt am 8. JuniDie Bücherei bleibt am 8. Juni
(Pfingstsonntag) geschlossen.(Pfingstsonntag) geschlossen.(Pfingstsonntag) geschlossen.(Pfingstsonntag) geschlossen.(Pfingstsonntag) geschlossen.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags
und mittwochs von 10 bis 12 Uhr,
freitags von 14:30 bis 17:30 Uhr
geöffnet.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unse-
re ehrenamtlichen Soziallotsen

für Sie da. Am 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 10 bis 12 Uhr
hat Frau Jacquéline Zimmer-
mann (Sozialarbeiterin) nach An-
meldung Sprechstunde. Die So-
zial-Lotsen sind telefonisch un-
ter 02245 4418 zu erreichen und
Frau Zimmermann unter 0175
5708636 oder 02241 958046.
12. Juni, 20 Uhr - Erstkommu-12. Juni, 20 Uhr - Erstkommu-12. Juni, 20 Uhr - Erstkommu-12. Juni, 20 Uhr - Erstkommu-12. Juni, 20 Uhr - Erstkommu-
nion 2026, Informationsabend,nion 2026, Informationsabend,nion 2026, Informationsabend,nion 2026, Informationsabend,nion 2026, Informationsabend,
St. Johann Baptist, Kreuzka-St. Johann Baptist, Kreuzka-St. Johann Baptist, Kreuzka-St. Johann Baptist, Kreuzka-St. Johann Baptist, Kreuzka-
pel lepel lepel lepel lepel le
An diesem Abend werden die El-
tern der zukünftigen Erstkom-
munionkinder über den Ablauf
des Kurses, das Anmeldeverfah-
ren und vieles andere informiert.
Die Information ist für alle drei
Pfarreien des Pfarrverbandes.
15. Juni, Dreifaltigkeitssonn-15. Juni, Dreifaltigkeitssonn-15. Juni, Dreifaltigkeitssonn-15. Juni, Dreifaltigkeitssonn-15. Juni, Dreifaltigkeitssonn-
tag, 10:30 Uhr - Feldmesse antag, 10:30 Uhr - Feldmesse antag, 10:30 Uhr - Feldmesse antag, 10:30 Uhr - Feldmesse antag, 10:30 Uhr - Feldmesse an

der Germanakapelleder Germanakapelleder Germanakapelleder Germanakapelleder Germanakapelle
Start der Sternprozession zur
Germanakapelle:
9 Uhr ab St. Johannes, Kreuzka-
pelle
9:30 Uhr ab St. Mariä Himmel-
fahrt, Marienfeld
10 Uhr ab St. Martinus, Much
10 Uhr Kinderkirche, ab Dorns-
eifer Parkplatz
Im Anschluss an die Feldmesse
gibt es Würstchen und Geträn-
ken. Bei Regen findet die Hl.
Messe um 10 Uhr in St. Marti-
nus Much und das Beisammen-
sein im Pfarrheim statt. Die Hl.
Messe in Marienfeld und Much
fällt aus.
1. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-1. Juli, 7.15 Uhr - Marialinden-
WallfahrtWallfahrtWallfahrtWallfahrtWallfahrt
Beginn mit einer kurzen Andacht
in St. Martinus Much. Um 10

Uhr Pilgermesse in Marialinden.
Anmeldung bei Christa Ludwig
02245 2422.
5.5.5.5.5. Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl
Abfahrt 9:30 Uhr Pfarrheim
Much, Klosterstr. 8
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Tipps und Termine für Juni
Orgelspaziergänge, Gemeindefeste, ökumenische Akzente und Programm bei der 10.
Bonner Kirchennacht: eine Auswahl von Tipps und Terminen aus Kirche, Diakonie,
Jugendarbeit und Erwachsenenbildung an Sieg und Rhein für den Monat Juni

Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag,Pfingstsonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 9:30 Uhr,
Frühstücksgottesdienst, Gottes-
dienst mit anschließendem ge-
meinsamem Frühstück im Ge-
meindehaus, Evangelische Kirche
Herchen, Siegtalstraße 35, Wind-
eck-Herchen
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:30 Uhr,
Ökumenischer Open-Air-Gottes-
dienst der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen (ACK) in Sieg-
burg, Wiese am Bootshaus an der
Sieg, Pfarrerin Ruth Wirths, musi-
kalische Begleitung durch den Po-
saunenchor
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Landschaftsgarten Aggerbogen
Wahlscheid: Tauferinnerungsgot-
tesdinest der Evangelischen Kir-
chengemeinde Wahlscheid. Tauf-
erinnerung für alle, die im Jahr
2020 in der Evangelischen St.
Bartholomäuskirche getauft wur-
den. Leitung: Pfarrer Thomas
Weckbecker; musikalische Beglei-
tung: Blasorchester Lohmar
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Garten des Gemeindehauses Bir-
linghoven, Birlinghovener Straße
17, Sankt Augustin: Ökumenischer
Regionalgottesdienst der Pfarrei-
engemeinschaft Königswinter Am
Oelberg, des katholischen Seel-
sorgebereichs Sankt Augustin und
der Evangelischen Kirchengemein-
de Siebengebirge, anschließend
Beisammensein und Grillen
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr,
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 8, Bonn-
Beuel-Süd: „Krabbelkonzert“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel über das Akkordeon mit
Kantor Hubert Arnold
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 18 Uhr, Chris-
tuskirche Königswinter, Graben-
straße 10: Kammermusikkonzert
mit Werken von C. Stamitz, A.
Dvórak, L. Moyse, mit Dorothea
Steinmetz, Flöte, und Stefanie In-

genhaag, Klavier. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende am Ausgang
wird gebeten.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10 Uhr, Gottes-
dienst in der Versöhnungskirche,
Neustraße 2, Bonn-Beuel, zum
Start des Gemeindefestes der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel, ab 11 Uhr Programm im
Gemeindehaus und auf dem Ge-
lände der Evangelischen Kita
Beueler Pänz, 13:30 Uhr: Afrika-
nisches Musical mit den Kirchen-
mäusen, 16 Uhr: Konzert mit der
Schäl Sick Big-Band
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10 Uhr, Evan-
gelische Willkommenskirche, Ka-
pellenstraße, Overath: Regiogot-
tesdienst, gemeinsamer Gottes-
dienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinden Lohmar, Wahlscheid,
Overath, Much, Neunkirchen und
Seelscheid. Mit Verabschiedung
von Pfarrerin Editha Royek; an-
schließend Beisammensein
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 Uhr, Festgot-
tesdienst mit Posaunenchor mit an-
schließendem Gemeindefest der
Evangelischen Kirchengemeinde
Bad Honnef, Erlöserkirche, Luisen-
straße 13, zur Feier der Einweihung
der Erlöserkirche vor 125 Jahren un-
ter dem Motto „125 Jahre - ein Se-
gen“. Nach dem Gottesdienst gibt
es Mittagessen, Musik, Spiele, The-
ater, eine Orgelführung und die Fo-
toausstellung „Unsere Kirche“. Um
16 Uhr führen Kinder das Singspiel
„Der Traumzauberbaum“ auf. 1899
wurde der Grundstein gelegt, am 1.
Advent 1900 fand die Einweihung
des Kirchbaus statt. Den Namen Er-
löserkirche erhielt sie erst 1997.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr, Hof-
konzert „Coast to Coast. Musik
von Broadway bis Hollywood“,
Konzert des Bläserchors der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Hen-
nef unter der Leitung von Christi-
ne Häusler, Christuskirche, Bee-

thovenstraße 42.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 20 Uhr, Öku-
menischer Gottesdienst anläss-
lich des Jubiläums „1700 Jahre
Konzil von Nicäa“, Gottesdienst
der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) Bonn, Freiluft-
Theater in den Bonner Rheinau-
en, bei schlechtem Wetter in St.
Winfried, Sträßchensweg 3.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 23. 23. 23. 23. 23. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 19 Uhr, Offenes
Singen in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bad Honnef, Ge-
meindesaal, Luisenstraße 15
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17:30 Uhr, Gro-
ße Kirche Oberkassel, Kinkelstra-
ße 4, Bonn-Oberkassel, Turmbla-
sen mit Picknick, Blasinstrumen-
te können ausprobiert werden
Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni,Freitag, 27. Juni, 18 Uhr: Bonner
Kirchennacht unter dem Motto
„Nacht der Träume“, Programm
machen sind u.a. die Evangeli-
schen Kirchengemeinden Beuel,
Oberkassel-Königswinter, St. Au-
gustin und Hangelar sowie das
Evangelische Jugendwerk Sieg •
Rhein • Bonn.
Beuel: In der Versöhnungskirche
in Bonn-Beuel, Neustraße 2, star-
tet die „Blechlawine“ um 19 Uhr
mit einem Platzkonzert. Um 20
und um 21 Uhr folgen biblische
„Traumgeschichten“. „Fürchte
dich nicht“ heißt das Iona-Nacht-
gebet, das um 22 Uhr beginnt.
Oberkassel: Die Alte Evangelische
Kirche Oberkassel, Zipperstraße 2,
kann in der Kirchennacht von 18:30
bis 21:30 Uhr besichtigt werden.
„Wie die Träumenden werden wir
sein“, Veranstaltungen in der Gro-
ßen Kirche Oberkassel, Kinkelstra-
ße 4: 18:30 Uhr, „Träumereien von
Schumann bis zum Broadway“ -
Konzert für Sopran und Orgel mit
Manuela Meyer und Stefanie In-
genhaag. 20 Uhr: „Was wäre,
wenn…“ - Konzert mit dem Ju-
gendchor der Evangelischen Kir-
chengemeinde Oberkassel-Königs-
winter, Leitung Stefanie Ingenhaag.
21:30 Uhr: „Auf grünen Auen…“,
Orgelmeditation zu Psalm 23 mit
Kantorin Stefanie Ingenhaag und
Pfarrerin Sophia Döllscher.
Hangelar: 18 Uhr, Christuskirche,
An der Evangelischen Kirche 1-3,

Sankt Augustin-Hangelar: Taizé-
Andacht „Wir träumen Ökumene“.
Jugendwerk: Trinitatiskirche,
Brahmsstraße 14, 53121 Bonn:
„Out of space - Wenn der Himmel
zu uns spricht“, 19 Uhr: „Gren-
zenlos - Eine Reise ins Univer-
sum“; 20 Uhr: „Lego-Challenge:
Dein (T)Raumschiff“; 21 Uhr: „As-
tronomie trifft Glaube“, Gespräch
von Dr. Sandra Unruh und Pfarrer
Uwe Grieser; 22 Uhr:„Pubquiz:
Sterne & Visionen“ rund um Kos-
mos, Astronomie und spirituelle
Visionen; ab 23 Uhr: „Völlig los-
gelöst - Sternentanz“. Jugend-
werk: https://www.evaju.de/
Web: https://
bonnerkirchennacht.de/
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 15 Uhr, Öku-
menischer Orgelspaziergang in
Siegburg von der Auferstehungs-
kirche, Annostraße 14, nach St.
Servatius, mit Kantorin Katrin Wis-
semann und Servatius-Kantor
Guido Harzen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 Uhr, Evan-
gelische St. Bartholomäuskirche:
40 Jahre Live-Aid-Konzerte in Lon-
don und Philadelphia. Erinnert und
gefeiert wird das weltumspannen-
de Benefizkonzert für Afrika im
Jahr 1985. Damals traten u.a. Da-
vid Bowie, Queen, Elton John, Ma-
donna, The Who, Tina Turner, Dire
Straits und Phil Collins auf. Die Evan-
gelische Kirchengemeinde Wahl-
scheid zeigt den Konzertfilm und
hat die Band WesternBehagen zu
Gast. Es wird gegrillt. Der Eintritt
ist frei, Spenden willkommen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10:15 Uhr, Rei-
sesegen-Gottesdienst open air
vor der Evangelischen St. Bartho-
lomäuskirche in Lohmar-Wahl-
scheid und gemeinsames Gemein-
defest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wahlscheid und der
Evangelischen Emmaus-Gemein-
de Lohmar
Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni,Sonntag, 29. Juni, 11:15 Uhr: Die
Spatzenchöre der Kita Regenbo-
gen und der Evangelischen Kir-
chengemeinde Hennef führen im
Gottesdienst das Singspiel „Die
Kieselsteinsuppe“ auf, begleitet
von den Jungbläsern, Christuskir-
che, Beethovenstraße 42.
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Was passiert mit unserem Geld?
Transparenz ist keine Kür, sondern Pflicht - gerade in schwierigen Zeiten

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Bürgersprechstunde der SPD-Fraktion

In der letzten Ratssitzung haben
wir Grünen den Antrag gestellt,
das Verfahren zur Aufstellung des
Haushalts transparenter zu ge-
stalten und die jeweiligen Fach-
ausschüsse von Anfang an einzu-
beziehen. Dies ist in vielen Ge-
meinden längst übliche Praxis - in
Much aber leider noch nicht.
Mit unserem Antrag wollten wir
erreichen, dass der Rat frühzeitig
in strukturierte Beratungen ein-
gebunden wird und die Öffentlich-
keit einen verständlichen Über-
blick über die Gemeindefinanzen
erhält. Dazu gehört auch, Maß-

nahmen regelmäßig auf ihre fi-
nanziellen Auswirkungen zu prü-
fen und freiwillige Leistungen
klar von Pflichtaufgaben abzu-
grenzen - auch dort, wo beides
vermischt ist.
Die Haushaltslage ist angespannt.
Umso wichtiger ist, dass Bürger-
innen und Bürger nachvollziehen
können, was in ihrer Gemeinde
passiert - welche Herausforderun-
gen es gibt, welche Maßnahmen
geplant sind und worüber poli-
tisch gestritten wird. Diese Trans-
parenz schafft Vertrauen und er-
möglicht Mitsprache.

Doch alle anderen Fraktionen im
Rat lehnten selbst eine Diskussi-
on über unsere Vorschläge ab und
stimmten geschlossen dagegen.
Das halten wir für ein fatales Si-
gnal in einer Zeit, in der Vertrau-
en nur durch Offenheit entste-
hen kann.
Der ursprünglich Haushaltsent-
wurf wurde bereits zurückgewie-
sen und wird einer Überprüfung
nahezu jeder Ausgabe unterzo-
gen. Das bestätigt, wie wichtig
ein strukturierter, transparenter
Prozess ist. Deshalb gehen wir
den Weg der Haushaltsklarheit

und kritischen Prüfung konse-
quent weiter.
Aussagen wie „Wir wollen erst
den fertigen Haushaltsentwurf
sehen“ greifen zu kurz - sie ver-
schieben Entscheidungen in eine
Phase, in der kaum noch Gestal-
tung möglich ist.
Die Verwaltung sollte deutlich stär-
ker nach außen kommunizieren,
was aktuell in Much passiert,
insbesondere im Hinblick auf die
finanzielle Situation. Dafür setzen
wir uns auch weiterhin ein - sach-
lich, konsequent und bürgernah.

Pauline Gödecke

Ende: B90/Grüne Much informieren

Die nächste Bürgersprechstunde
der SPD-Fraktion Much findet am
Mittwoch, 11. Juni 2025,Mittwoch, 11. Juni 2025,Mittwoch, 11. Juni 2025,Mittwoch, 11. Juni 2025,Mittwoch, 11. Juni 2025,
von 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhrvon 14.00 bis 16.00 Uhr
neben dem Tourismusbüro auf der
Hauptstraße 33 statt.
An diesem Mittwoch freuen sich
Thomas Glass, Michael KlementThomas Glass, Michael KlementThomas Glass, Michael KlementThomas Glass, Michael KlementThomas Glass, Michael Klement
und und und und und TTTTTheo von Oepenheo von Oepenheo von Oepenheo von Oepenheo von Oepen auf ihren
Besuch. Wir laden Sie herzlich ein,
vorbeizukommen und mit uns zu
diskutieren.
Natürlich sind wir auch außerhalb
der Bürgersprechstunden für Sie
ansprechbar, z. B. per E-Mail un-
ter info@spd-much.de.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters Thomas GlassThomas GlassThomas GlassThomas GlassThomas Glass Michael KlementMichael KlementMichael KlementMichael KlementMichael Klement Theo von OepenTheo von OepenTheo von OepenTheo von OepenTheo von Oepen
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Etikettenschwindel
Planungen für das „Klimaquartier“ Dörrenbitze gestoppt

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Verfassungsgericht kippt neues Kommunalwahlrecht

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 27. Mai 2025 auf Antrag
der CDU-Fraktion entschieden,
die Planungen für das sogenann-
te „Klimaquartier“ südlich der
Dörrenbitze nicht weiter zu ver-
folgen. Wir haben diesem An-
trag ebenfalls zugestimmt. Nach
der Informationsveranstaltung
im März und Gesprächen mit An-
wohnern stellte sich heraus,

dass die konkreten Planungen
wenig mit dem Projekt eines Kli-
maquartiers zu tun haben, dass
dem Gemeinderat im Sommer
2024 vorgestellt wurde.
Eigentlich ist ein Klimaquartier
ist ein Gebiet, das speziell ge-
staltet wird, um das Klima zu
schützen und das Mikroklima zu
verbessern. Ziel wäre, durch
Maßnahmen wie Begrünung,

nachhaltige Mobilität und ener-
gieeffiziente Gebäude die Um-
weltbelastung zu reduzieren, die
Lebensqualität zu erhöhen und
den CO2-Ausstoß zu verringern.
Nach den aktuellen Planungen
ist aber das Abwasser nicht ge-
regelt, die Pläne wurden radikal
verändert, Klimamaßnahmen
wären teilweise nicht zu reali-
sieren, die Kosten für zukünftige

Käufer exorbitant und Infrastruk-
turkosten in enormer Höhe auf
die Gemeinde Much abgewälzt.
Daher war es besser, die Planun-
gen jetzt zu stoppen und so auch
keine - vergeblichen - Hoffnungen
für potentielle Häuslebauer zu
wecken.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Ende: SPD-Much informiert

Ende: FDP-Much informiert

FraktionschefFraktionschefFraktionschefFraktionschefFraktionschef
Henning HöneHenning HöneHenning HöneHenning HöneHenning Höne

Nach dem Urteil des Verfassungs-
gerichtshofs NRW ist klar: Die
Reform des Kommunalwahlrechts
ist verfassungswidrig. Dazu er-
klärt FDP-Landeschef Henning
Höne:
„CDU, SPD und Grüne sind mit
ihrem verfassungswidrigen Kom-
munalwahlrecht gescheitert. Der
Verfassungsgerichtshof hat heu-
te klargestellt: Das neue Sitzver-
teilungsverfahren führte zu einer
systematischen Verschlechterung

der Erfolgswertgleichheit - und ist
mit der Verfassung unvereinbar.
Das schwarz-rot-grüne Machtkar-
tell wurde gestoppt - die Gewin-
ner sind die Wählerinnen und
Wähler.
Wer sich ein Wahlrecht nach ei-
genen Interessen maßschneidert,
stellt parteitaktisches Kalkül über
die Integrität der Demokratie.
Was die regierungstragenden
Fraktionen von CDU und Grünen
mit geheim gehaltenen Gutach-

ten zu verschleiern versuchten, ist
nun amtlich: Die neue Berech-
nungsmethode war manipulativ -
ein Bruch mit demokratischen
Grundprinzipien.
Ich habe in den Debatten stets
gesagt: Ein Wahlrecht muss über
jeden Zweifel erhaben sein. Es darf
nicht darum gehen, das Wahlrecht
bis an die Grenze des Verfassungs-
rechts zu den eigenen Gunsten zu
verschieben - sondern ein Wahl-
recht im Interesse der Wähler-
innen und Wähler zu gestalten.
CDU, SPD und Grüne haben sich
von ihren eigenen Vorteilen lei-
ten lassen.

Dass diese
massive Ver-
zerrung von
Wählerst im-
men nun ge-
stoppt ist, ist
ein großer
Sieg für die
kommuna l e
Demokratie.
Wir Freie De-
mokraten haben dafür gekämpft -
für die Menschen in Nordrhein-
Westfalen, für die Erfolgswert-
gleichheit der Wählerstimmen und
für die rechtsstaatliche Ordnung.“
Ihre FDP Much

Werner Michels



Mitteilungsblatt Much – 06. Juni 2025 – Woche 23 / 06.06.2025 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Anzeige

Süßer Genuss im Juni, sportliche Action im August: die
Sommer-Events in der HUMA Shopping & Outlet
Von fruchtigen Erdbeertörtchen bis
zum spektakulären Ninja-Par-
cours: In der HUMA Shopping &
Outlet in Sankt Augustin ist im
Sommer wieder jede Menge los.
Ob Schleckermäulchen oder Ac-
tion-Fans - hier kommt jeder auf
seine Kosten.
13.13.13.13.13. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: HUMA  HUMA  HUMA  HUMA  HUMA WWWWWelttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-
beertörtchenbeertörtchenbeertörtchenbeertörtchenbeertörtchen
Kleines Törtchen mit großem Ge-
nussfaktor: Zum HUMA Welttag des
Erdbeertörtchens am 13. Juni über-
rascht die HUMA ihre Besucher-
innen und Besucher mit einer sü-
ßen Aktion: Wer @HumaSanktAu-
gustin auf Instagram folgt und un-
ter dem passenden Post eine Erd-
beere kommentiert, kann sich am
HUMA-Promostand einen Gut-
schein sichern - solange der Vorrat
reicht. Mit dem Voucher gibt es bei
Nelles ein Erdbeertörtchen gratis -
zur Auswahl stehen zwei köstliche
Sorten: eines mit knuspriger Waf-
fel und eines mit feinem Krokant.
Die Stückzahl ist auf 300 limitiert,
also am besten früh vorbeischau-
en, Gutschein abholen und direkt
genießen!
„Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum VVVVVatertagatertagatertagatertagatertag
Nach dem Vatertag ist vor dem
Vatertag: Am 30. Mai war die
HUMA ein Hotspot für Gamer. Beim
Event „Beat the Pro“ konnten sich
Besucher im FIFA-Duell gegen ei-
nen Profi-eSportler messen - ein
Erlebnis mit jeder Menge Span-
nung, Nervenkitzel und der Chan-
ce auf HUMA-Gutscheine. Beglei-
tet wurde die Aktion von weiteren
Spielstationen zum Ausprobieren.
Möglich machte das Event die Zu-
sammenarbeit mit der Academy of

eSports. Fazit: Ein gelungener Vater-
tag für Väter, Kinder und Gaming-
Fans aller Altersklassen.
Ninja-PNinja-PNinja-PNinja-PNinja-Parcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall: Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer-----
ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.
AugustAugustAugustAugustAugust
Jetzt wird’s sportlich! In den Som-
merferien verwandelt sich die HUMA
in eine Arena für Bewegung, Mut
und jede Menge Spaß: Vom 29. Juli
bis 9. August 2025 steht ein Ninja-
Parcours für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene bereit. Täglich von 10
bis 18 Uhr können sich Besucher an
der sportlichen Herausforderung ver-
suchen - ganz ohne Anmeldung und
bei freiem Eintritt.
Der Parcours ist inspiriert von der
TV-Show „Ninja Warrior“ und bietet
abwechslungsreiche Hindernisse
zum Klettern, Hangeln, Balancieren
und Springen. Das Beste: Die Stre-
cke ist so konzipiert, dass sie von
Einsteigerinnen und Einsteigern
ebenso gemeistert werden kann wie
von erfahrenen Sportfans. „Es geht
nicht darum, perfekt zu sein - son-
dern dabei zu sein“, sagen die Ver-
anstalter. „Der Parcours bringt auf
jeden Fall Spaß und jede Menge
Motivation - und vielleicht entdeckt
man sogar ein neues Hobby.“
Also: einfach vorbeikommen, aus-
probieren und herausfinden, wie viel
Ninja in einem steckt - egal, ob als
sportliche Ferienaktivität oder als ge-
meinsame Challenge mit Freundin-
nen, Freunden oder der Familie.
Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-
sen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzen
Die HUMA Shopping & Outlet liegt
zentral in Sankt Augustin und ist
sowohl mit dem Auto als auch mit
öffentlichen Verkehrsmitteln schnell

erreichbar. Auf drei Parkebenen ste-
hen 2.300 helle und großzügige Stell-
plätze zur Verfügung - und das Bes-
te: Die ersten zwei Stunden parken
ist kostenlos.
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10 bis 20

Uhr geöffnet. Aktuelle Infos zu
Events, neuen Shops, Aktionen und
Services gibt’s unter huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de und
auf den Social-Media-Kanälen der
HUMA unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin auf Face-
book, Instagram und TikTok.

Exkursion nach Mecklenburg-Vorpommern
Die Senioren-Union der CDU Neun-
kirchen-Seelscheid/Much lädt ihre
Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte ein zu einer Exkursion vom
23. bis 26. Juni nach Mecklenburg-
Vorpommern. Wir besuchen in der
kleinsten deutschen Landeshaupt-
stadt Schwerin den Landtag und

das Schweriner Schloss, das bis
1918 die Residenz der mecklen-
burgischen Herzöge und Großher-
zöge war. Wir lernen die gut erhal-
tene Altstadt und den Schweriner
See dieser zum UNESCO-Welter-
be gehörenden schönen Stadt ken-
nen, in der 2009 die Bundesgar-

tenschau stattfand.
Mit Rostock besuchen wir eine der
deutschen Ostseemetropolen und
die größte Stadt in Mecklenburg-
Vorpommern und in Warnemünde
erhalten wir einen Eindruck vom
maritimen Leben an der Ostsee.
Einzelheiten zur Anmeldung, zu

Abfahrzeiten und Preisen erfah-
ren Sie bei:
J. Martens; Tel.: 02247 3466 bzw.
juergen-martens@gmx.de
K.-H. Hemmer; Tel. 02247 1593
bzw. k.-h.hemmer@t-online.de
Ihre Senioren-Union
Neunkirchen-Seelscheid/Much
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Bücherei
Much
Die Bücherei bleibt an Pfingst-
sonntag, 8. Juni, geschlosen.
Besucht uns auch gerne auf Insta-
gram: @buecherei_much

Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert

Demenz -
Chancen der Begegnung

Patientenverfügung und
Vorsorgevollmachten
Ein Informationsangebot des Ambulanten
Hospizdienstes Much

Wohnzimmer-
café
Villa Much
Ab dem 12. Juni, immer donners-
tags, 14:30 bis 17 Uhr, in der Villa
Much, Schulstraße 10. Wir freuen
uns auf euch!

Frau LennekeFrau LennekeFrau LennekeFrau LennekeFrau Lenneke

Das große Interesse an dem „The-
menabend Demenz - Chancen der
Begegnung“ zeigte, wie sehr das
Krankheitsbild in unserer Gesell-
schaft präsent ist.
Betroffenen und deren Angehörige
befinden sich in einem langenanhal-
tenden Prozess, der Veränderung und
des Verlustes von Fähigkeiten.
Sonja Lenneke zeigte mit Hilfe der
selbstgestalteten Figuren, die
Betroffenheit und Ohnmacht von
Betroffenen und Angehörigen und
auch Möglichkeiten, der Kontakt-
aufnahme.
Mit sehr viel Respekt vor der her-
ausfordernden Aufgabe der Ange-
hörigen, versuchte Frau Lenneke
Verhaltensweisen und Äußerun-
gen von Betroffenen zu übersetz-

ten/ zu erläutern und machte Mut,
sich auf die basalen Bedürfnisse
eines Erkrankten einzustellen.
Ambulanter Hospizdienst Much,
Tel. 02245/618090,
kontakt@hospizdienst-much.de

Geht es Ihnen auch so, dass Sie
das Thema Patientenverfügung
und Vorsorgevollmachten immer
wieder beiseitelegen, obwohl Sie
sich damit auseinandersetzen
möchten und auch um die Not-
wendigkeit wissen? Es fällt
schwer, sich zu orientieren und
eine Form zu finden, bei der man
das Gefühl hat, die richtigen Ent-
scheidungen zu treffen
Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:
• Informationen zum Themenbe-

reich und eine umfassende

Vorsorgemappe
• Unterstützung bei der Erstel-

lung Ihrer Patientenverfügung
• Ein persönliches Gespräch in

dem ihre Wünsche, Ängste und
Zweifel einen Raum finden

Termine können jederzeit verein-
bart werden.
Die Information ist kostenlos, über
Spenden freuen wir uns!
Ambulanter Hospizdienst Much,
Dr. Wirtz-Straße 6, 53804 Much
Tel. 02245/618090,
kontakt@hospizdienst-much.de

Mittwoch, 11. Juni,Mittwoch, 11. Juni,Mittwoch, 11. Juni,Mittwoch, 11. Juni,Mittwoch, 11. Juni,
10.30 bis 11 Uhr10.30 bis 11 Uhr10.30 bis 11 Uhr10.30 bis 11 Uhr10.30 bis 11 Uhr
Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-Gottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)tern oder Großeltern (etc.)
Gemeinsam mit Pfarrerin Sabrina
Frackenpohl-Koberski feiern wir
Gottesdienst bei uns in der Turn-
halle. Sie sind herzlich eingeladen!
Montag, 16. Juni,Montag, 16. Juni,Montag, 16. Juni,Montag, 16. Juni,Montag, 16. Juni,
13.30 bis 16 Uhr13.30 bis 16 Uhr13.30 bis 16 Uhr13.30 bis 16 Uhr13.30 bis 16 Uhr

ElterncaféElterncaféElterncaféElterncaféElterncafé
In gemütlicher Runde haben El-
tern hier die Möglichkeit, sich bei
Kaffee und Plätzchen auszutau-
schen. Kommen Sie doch vorbei!
Samstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 Uhr
Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Arche NoahArche NoahArche NoahArche NoahArche Noah
wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!wird 30 Jahre alt!
Du bist ein ehemaliges Arche Noah
Kind? Du möchtest gerne deinen

alten Kindergarten besuchen und
sehen was sich verändert hat?
Dann freuen wir uns auf dich und
deine Familie! Komm zu unserem
Fest und feire mit uns! Wir freuen
uns auch auf die Menschen aus
der Nachbarschaft, ehemalige
Kolleg*innen und alle, die uns
gerne mal besuchen möchten.
Sie finden die Arche Noah in der

Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Marienfelder Kinderfest: Familientag und Flohmarkt

„Gegen jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen!“
Informationsabend zu ätherischen Ölen

Sonntag, 15. Juni von 10 bis 17Sonntag, 15. Juni von 10 bis 17Sonntag, 15. Juni von 10 bis 17Sonntag, 15. Juni von 10 bis 17Sonntag, 15. Juni von 10 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr
Wir freuen uns euch auch in die-
sem Jahr wieder zu unserem Kin-
derfest und Familientag in Mari-
enfeld am Sonntag, 15. Juni, ein-
zuladen! Freut euch auf Hüpfbur-
gen, Bullenreiten, Rollenbobbahn
und vieles mehr.
Der Eintritt und die Benutzung al-
ler Spielgeräte sind kostenfrei.
Zudem wird die Freiwillige Feuer-
wehr Much-Marienfeld, die Lai-
enspielgruppe und der Musikver-
ein für euch vor Ort sein. Neu in
diesem Jahr ist zudem ein Natur-
erlebniswagen für Kinder.
Darüber hinaus wird es auch in
diesem Jahr wieder einen Floh-
markt auf der Marienfelder Dorf-
straße geben. Ihr habt Interesse
an einem Standplatz? Dann mel-
det euch unter info@ortsverein-
marienfeld.de.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt, neben Pommes, Brat-
wurst, Currywurst und Steaks bie-
ten wir ein Kuchenbuffet mit Waf-
feln und Muffins an.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer Ortsverein Marienfeld e.V.

Kräuterbeet im Kneipp-Park in MuchKräuterbeet im Kneipp-Park in MuchKräuterbeet im Kneipp-Park in MuchKräuterbeet im Kneipp-Park in MuchKräuterbeet im Kneipp-Park in Much

Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen und Freunde der
Kneipp’schen Lehre,
„Gegen jede Krankheit ist ein
Kraut gewachsen“ - dieses alte
Sprichwort war auch Sebastian
Kneipp ein Herzensanliegen.
In seinem Sinne laden wir Sie herz-
lich zu einem kostenlosen Infor-
mationsabend rund um das The-
ma „Deine natürlichen Hausapo-
theke aus kraftvollen und poten-
ten ätherischen Ölen“ ein.
Sie werden erfahren, wie die na-
türlichen Essenzen.
1. Sanfte Hilfe bei Alltags-

beschwerden sein können
2. Berührung und Wohlbe-

finden fördern und Gebor-
genheit vermitteln können

3. Schlaf und Entspannung
fördern um abends besser
zur Ruhe zu kommen

Ätherische Öle geben Ihnen die
Möglichkeit, auf natürliche Weise
selbst etwas für sich zu tun, ganz

im Sinne von Kneipp: „Tu deinem
Körper etwas Gutes, damit die
Seele Lust hat, darin zu wohnen.“
Montag, 30. Juni, 19 Uhr, Praxis
„mental gesund bleiben“ in der
Hauptstraße 44-46 in Much 3. OG
Eintritt frei.
Erfahren Sie in entspannter At-
mosphäre, wie hochwertige äthe-
rische Öle bei alltäglichen Be-
schwerden wie Erkältung, Schlaf-
problemen oder Gelenkschmer-
zen wohltuend unterstützen kön-
nen - ganz im Sinne von Kneipps
fünfter Säule: der Heilpflanze.
Ein besonderer Abend mit viel
praktischen Tipps, natürlichen
Düften und kleinen Probeanwen-
dungen erwartet Sie.
Wir freuen uns auf einen duften-
den Abend voller Inspiration - und
auf Ihr Kommen!

Mit herzlichen Grüßen
Kneipp-Verein Much
i.A. Sabine Pape



Mitteilungsblatt Much – 06. Juni 2025 – Woche 23 / 06.06.2025 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

C-Jugend Meisterschaft
VfR Marienfeld
Nachdem die beiden letzten Sonn-
tage unsere Seniorenteams
jeweils sechs Punkte eingefahren
haben und die Erste das Abstiegs-
gespenst endgültig vertrieben
hat, war es am Samstag die Ju-
gendabteilung, die begeistert hat.
Und das sowohl sportlich, als auch
organisatorisch. Unsere C-Jugend
nutzte den Heimvorteil und trotz-
te dem bislang überragenden Spit-
zenreiter ein hochververdientes
Unentschieden ab. Dass das Spiel
von einem Seniorengespann ge-
leitet wurde, zeigt die Brisanz die-
ser Begegnung. Da wir im Hin-
spiel sogar mit 4-2 den Hangela-

rern die bis dato einzige Nieder-
lage zugefügt hatten, gilt bei
Punktgleichheit der direkte Ver-
gleich. Lohn für die fleißige Trai-
ningsarbeit und einsatzfreudigen
Spielleistungen.
Organisatorisch zeigte sich das
Team um den Jugendleiter Justus
bestens vorbereitet. Gut 200 Zu-
schauer aus allen Mannschaften
(Erste, Zweite, Mädels, AH plus die
Jugend) und Abteilungen machten
richtig Alarm und unterstützten
unsere „C“, die das vor allem in
der zweiten Halbzeit spürte.
Euer VfR Marienfeld
Meine Heimat, mein Verein!
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Kreisverwaltung am 20. Juni geschlossen

Weltumwelttag am 5. Juni
Naturschutzprojekt chance7 schafft Lebensräume für die Gelbbauchunke

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die
Kreisverwaltung im Siegburger
Kreishaus ist am Freitag nach
Fronleichnam, also am 20. Juni,
geschlossen. Dies gilt auch für
die Dienststellen der Kreisver-
waltung im Technopark in Sankt
Augustin, die Außenstelle des
Straßenverkehrsamtes in Me-

ckenheim, sowie für die Famili-
en- und Erziehungsberatungs-
stellen des Rhein-Sieg-Kreises
und die Jugendhilfezentren in
Eitorf, Meckenheim und Neun-
kirchen-Seelscheid.
Das digitale Angebot der Kreis-
verwaltung über www.rhein-sieg-
kreis.de/online-dienstleistungen

ermöglicht es jedoch, auch wäh-
rend des Brückentags einzelne
„Behördengänge“ im Internet zu
erledigen.
Die Rettungsleitstelle und die Feu-
erwehr sind wie immer rund um
die Uhr für die Bürgerinnen und
Bürger über die 112 erreichbar.
Gehörlose Menschen können sich

im Notfall über die bundesweit
einheitliche Telefax-Nummer 112
an die Leitstelle des Rhein-Sieg-
Kreises wenden.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung ste-
hen den Bürgerinnen und Bürgern
ab Montag, 23. Juni, wieder wie
gewohnt zur Verfügung.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Sie gehört
zu den bedrohten Tierarten und
kommt im Rhein-Sieg-Kreis nur
noch selten vor: Die Gelbbauch-
unke ist ein kleiner ockerfarbiger
bis brauner, eher unscheinbarer
Froschlurch, der an seinem
schwarz gefleckten Bauch auf gel-
bem Grund erkennbar ist.
Ihr ursprünglicher Lebensraum
sind naturnahe Bach- und Fluss-
auen der Mittelgebirge. Durch
Naturereignisse wie Überflutun-
gen entstehen dort immer wieder
neue Tümpel, in denen sich die
Gelbbauchunke besonders wohl-
fühlt. Doch diese Lebensräume
sind bereits vor einigen Jahrzehn-
ten durch die Aktivitäten des
Menschen verschwunden. So fin-
det man die Gelbbauchunke im
Rhein-Sieg-Kreis nur noch in so-
genannten „Sekundärlebensräu-
men“ wie Abbaugebieten aktiver
und ehemaliger Steinbrüche oder
Kiesgruben sowie in ausgewiese-
nen Schutzgebieten.
chance7 sichert den Fortbestandchance7 sichert den Fortbestandchance7 sichert den Fortbestandchance7 sichert den Fortbestandchance7 sichert den Fortbestand
der der der der der ArtArtArtArtArt
Das Naturschutzprojekt des
Rhein-Sieg-Kreises chance7 will
in einem groß angelegten Projekt
in Bad Honnef, Hennef, Königs-
winter und Sankt Augustin neue
Lebensräume für die Gelbbauch-
unke schaffen. Denn die Art ist
jetzt im Frühjahr bis in den August
hinein aktiv und hat mit ihrer Re-
produktion, also der Fortpflan-
zung, begonnen.
Die Idee: Einzelne Tiere wandern
aus ihren „Hauptvorkommen“ -
das sind die Gebiete, in denen
die Gelbbauchunke eigentlich vor-
kommt - in andere Hauptvorkom-
men, um sich mit den dort leben-
den Artgenossen fortzupflanzen.

Das Ziel: Diese Gebiete werden
miteinander vernetzt, um einen
genetischen Austausch zum Fort-
bestand der Art zu ermöglichen.
Um den Gelbbauchunken die Wan-
derung zwischen den Vorkommen
zu ermöglichen, werden soge-
nannte „Trittsteinhabitate“ er-
richtet. Dies sind Tümpelkomple-
xe, die aus sechs bis zwölf natür-
lichen Tümpeln sowie zwei bis vier
künstlich angelegten Betontüm-
peln bestehen. Sowohl Natur- als
auch Betontümpel werden von der
Gelbbauchunke als Aufenthalts-
und zusätzliches Reproduktions-
gewässer genutzt.
Erfolgreiche Zusammenarbeit mitErfolgreiche Zusammenarbeit mitErfolgreiche Zusammenarbeit mitErfolgreiche Zusammenarbeit mitErfolgreiche Zusammenarbeit mit
der RSAGder RSAGder RSAGder RSAGder RSAG
Hier arbeitet das Naturschutzpro-
jekt des Rhein-Sieg-Kreises chan-
ce7 erfolgreich mit der Rhein-
S ieg-Abfa l lwi r tschaftsgese l l -
schaft (RSAG) zusammen, die ei-
nen Lagerplatz für diese Beton-
elemente bis zu ihrem Einbau zur
Verfügung stellt.
Die Elemente haben den Vorteil,

Fotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-KreisFotos: Rhein-Sieg-Kreis

dass sie in trockenen Sommern
und anderen Dürrephasen das
Oberflächenwasser länger halten,
was dann dem gesamten Öko-
system zugutekommt. Denn in
diesem leben auch andere Am-
phibien, Wasserinsekten wie Li-
bellen, Wasserkäfer oder Eintags-
fliegen. Die Gelbbauchunke ist
somit eine sogenannte „Schirm-
art“, chance7 fördert mit dem
Projekt unter dem Schirm der
Maßnahmen daher weitere Tier-
und Pflanzenarten.
Deswegen sollen im Rhein-Sieg-

Kreis bis Ende 2026 weitere rund
120 Betontümpel in etwa 50 Tüm-
pelkomplexen entstehen.
„Mit der Förderung der Artenviel-
falt und Biodiversität schützt und
erhält chance7 nicht nur Flora und
Fauna“, sagt Tim Hahlen, Umwelt-
dezernent des Rhein-Sieg-Kreises
anlässlich des Weltumwelttages am
5. Juni. „Erfolgreicher und nach-
haltiger Naturschutz verbessert die
Natur- und Kulturlandschaft
insgesamt und damit auch die Le-
bensqualität für die Menschen in
unserer Region!“
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Als Pflegefamilie Kindern ein zu Hause geben
Infoabend für Interessierte im Rechtsrheinischen

Kindersicherheitstag:
Kinder sind keine kleinen
Erwachsenen
Auf Kinder im Straßenverkehr achten

Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen ein liebevolles und ver-
lässliches Zuhause. Wenn aber die
leiblichen Eltern nicht ausreichend
für ihre Kinder sorgen können,
benötigen diese entweder
zeitweise oder auf Dauer Men-
schen, die ihnen ein neues Zu-
hause geben, in dem sie Gebor-
genheit, Erziehung und Förderung
erfahren.
Dies können Paare mit oder ohne
eigene Kinder oder Einzelperso-
nen aller Kulturkreise sein, die
Verständnis und Toleranz für die
besondere Lebenssituation von
Pflegekindern haben, geduldig,
einfühlsam und verständnisvoll
sind und mit der Familie des Pfle-
gekindes sowie dem Jugendamt
zusammenarbeiten wollen.
Die Kooperationsgemeinschaft

Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte,
die sich vorstellen können, diese
Aufgabe zu übernehmen. Perso-
nen, die in den Städten, Bad Hon-
nef, Hennef, Königswinter, Loh-
mar, Niederkassel, Sankt Augus-
tin, Siegburg, Troisdorf oder in
den Gemeinden Alfter, Eitorf,
Much, Neunkirchen-Seelscheid,
Ruppichteroth, Swisttal, Wacht-
berg und Windeck wohnen, sind
zu einem Informationsabend ein-
geladen.
Dieser Infoabend bietet die Ge-
legenheit, sich erst einmal unver-
bindlich damit auseinander zu set-
zen, welche Voraussetzungen er-
füllt sein müssen und welche Un-
terstützung, Beratung und Quali-
fizierung Pflegeeltern erhalten.

Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 1. Juli, von 19:30 bis
21 Uhr in der Stadtbibliothek
Troisdorf, Kölner Straße 69-81,
statt. Der Zugang ist über den
Haupteingang Fußgängerzone

Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Kinder
sind keine kleinen Erwachsenen.
Im Straßenverkehr agieren sie oft
impulsiv, können Gefahren nicht
richtig einschätzen und verhalten
sich aus Unwissenheit oder Un-
achtsamkeit manchmal gefähr-
lich“, darauf macht Dr. Michael
Rudersdorf, Dezernent für Stra-
ßenverkehr, anlässlich des Kinder-
sicherheitstags am 10. Juni auf-
merksam.
Erwachsene Verkehrsteilnehmen-
de neigen mitunter dazu, die Fä-
higkeiten und die Wahrnehmun-
gen von Kindern im Straßenver-
kehr zu überschätzen. Gleichzei-
tig unterschätzen Kinder potenzi-
elle Gefahrenquellen.
So passiert es, dass Kinder schnell
mal zu den Freunden auf die an-
dere Straßenseite rennen, ohne
auf den Verkehr zu achten. Oder
sie laufen plötzlich aus Lücken
zwischen parkenden Autos auf die
Straße. Auch Bushaltestellen sind
potenzielle Gefahrenquellen,
wenn Kinder direkt neben fahren-

den Autos an der Bushaltestelle
herumtollen.
Diese und weitere Situationen
kennen alle Verkehrsteilnehmen-
den nur zu gut. „Das Verhalten
von Kindern kann unberechenbar
sein“, betont Michael Rudersdorf.
Zwar tragen Temporeduzierungen
oder sichere Überquerungsstellen,
wie zum Beispiel mit Ampel oder
Fußgängerüberweg, dazu bei, die
Verkehrssicherheit zu erhöhen.
Aber das größte Potenzial für ein
Höchstmaß an Verkehrssicherheit
liegt bei den übrigen Verkehrst-
eilnehmenden: Rücksicht auf Kin-
der nehmen und stets aufmerk-
sam Auto fahren. Hierzu gehört
beispielsweise, den Blick auf die
Fahrbahn zu richten und nicht auf
das Handy.
„Es liegt an uns Erwachsenen, für
die Sicherheit der Kinder im Stra-
ßenverkehr zu sorgen. Jede und
jeder kann mit dazu beitragen,
dass der Weg zur Schule oder zum
Spielplatz sicher bleibt“, betont
Michael Rudersdorf.

möglich. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Für Rückfragen steht Simone Bre-
de unter 02241 13-2070 oder
simone.brede@rhein-sieg-
kreis.de zur Verfügung.
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Der Verein Lichtbrücke vor neuen Herausforderungen

„Brücken bauen“ war ein Lebens-„Brücken bauen“ war ein Lebens-„Brücken bauen“ war ein Lebens-„Brücken bauen“ war ein Lebens-„Brücken bauen“ war ein Lebens-
motto von Mathilde von Lüninck-motto von Mathilde von Lüninck-motto von Mathilde von Lüninck-motto von Mathilde von Lüninck-motto von Mathilde von Lüninck-
Knipp.Knipp.Knipp.Knipp.Knipp.

Der Tod der Gründerin und Ehren-
vorsitzenden der Lichtbrücke,
Mathilde von Lüninck-Knipp, am
4. März war eine Zäsur, denn über
Jahrzehnte was sie die prägende
Person der Lichtbrücke. Sie hin-
terlässt eine große Lücke.
Vorstand und Mitarbeiter sind
stolz, die Arbeit in ihrem Sinne
weiterzuführen. Das zentrale Ziel
aller Projekte ist die Bekämpfung
der Armut in Bangladesch. So ver-
ändert eine berufliche Ausbildung
das Leben der Jugendlichen
grundlegend, weil sie die große
Chance auf gut bezahlte Arbeit
eröffnet; der Zugang zu günstiger
Gesundheitsversorgung mindert
das Risiko, durch eine Erkrankung
in noch größere Armut zu gera-

ten; und Mikrokredite helfen Frau-
en und ihren Familien, sich nach-
haltig aus der Armut zu befreien.
Auch der Klimawandel ist ein zen-
trales Projektthema. Er trifft in
Bangladesch besonders die arme
Bevölkerung hart. Ob man seine
Hütte durch die regelmäßigen
Überschwemmungen verliert oder
von Grundbesitzern mit Gewalt
vertrieben wird, häufig führt der
Klimawandel zu großen Verlusten
ohne jede Entschädigung. Arme
Familien haben aber keine Rück-
lagen, für sie ist jeder Neustart
sehr hart. Umso wichtiger, dass
die Lichtbrücke die Opfer des Kli-
mawandels vor Ort unterstützt.
Um diese erfolgreiche Arbeit zu
leisten, muss auch innerhalb des
Vereins Stabilität herrschen.
Allerdings sind derzeit die Positi-
onen des Kassenwarts und des
Vereinsvorsitzenden nicht be-
setzt. Beide sollten rasch und
zugleich langfristig besetzt
werden, um die Zukunft des
Vereins zu sichern. Der Verein
freut sich über jede Unterstüt-
zung bei der Suche nach neuen
Vorstandsmitgliedern. Dass die
Lichtbrücke eine wichtige Insti-
tution in Engelskirchen ist, ha-
ben zuletzt auch die beiden
Kandidaten für das Bürgermeis-
teramt bei ihrem jeweiligen
Besuch in der Geschäftsstelle
des Vereins bestätigt.
Übrigens: Ab August oder Septem-
ber ist bei der Lichtbrücke wieder
eine FSJ-Stelle zu besetzen.
Holger Trechow, Lichtbrücke

He kumme och de
Pengsjonge (un Mädchen)
Der Quartettverein Frohsinn folgt
einem alten Bergischen Brauch
und wird am Pfingstsamstag durch
die Straßen von Untereschbach
ziehen und die Bewohner mit sei-
nen Liedern erfreuen.
Im Gegensatz zu den meisten
Traditionen an Pfingsten ist für
das Pfingstsingen im Bergischen
Land kein christlicher Hinter-
grund bekannt. Das Pfingstsin-
gen ist ein traditioneller Heische-
brauch, also ein Brauch zum Er-
bitten von Gaben.
Es geht vor allem darum, Eier und
Speck für eine Pfanne voller Rühr-

ei zu erheischen, das nach dem
Singen gemeinsam verzehrt wird
- daher auch die alternative Be-
zeichnung Eiersingen. Doch auch
andere Gaben sind gerne gese-
hen. Die Sängerinnen und Sän-
ger treffen sich am 7. Juni um 17
Uhr am Pfarrheim der Kath. Kir-
che in Untereschbach und gehen
folgende Strecke: Friedensweg,
Brüderstraße, Im Kornfeld, Klee-
straße, Im Hoffeld, Im Ziegelfeld,
Am Lüderich, Sportplatzstraße,
Zum Sülzufer und die Olper Stra-
ße zurück zum Pfarrheim zum
Wöschbreiessen.
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Kostenloses Malangebot des Kinderschutzbundes

Kreative KidsKreative KidsKreative KidsKreative KidsKreative Kids

Letzten Samstag fand im Atelier
Marion Fuderholz ein besonde-
rer Malkurs für acht Kinder
statt, der vom Kinderschutzbund
kostenlos angeboten wurde. Das
Thema des Workshops war Ac-
tion Painting mit der Dip-Tech-
nik. Die Kinder konnten mit Pen-
deln und Bechern Farben flie-
ßen lassen und so einzigartige
Kunstwerke erschaffen. Dabei
spielten Schwerkraft und Zufall
eine große Rolle, was zu dyna-
mischen Mustern führte und den
Kindern ein farbenfrohes Aben-
teuer ermöglichte.
Unter der Leitung von Marion
Fuderholz, die mit viel Engage-
ment und Fachwissen den Kin-
dern den Spaß an der Kreativi-
tät vermitteln wollte, wurde
deutlich, dass Malen mehr ist
als nur Stift und Papier. Die Kin-
der waren begeistert und konn-
ten ihrer Fantasie freien Lauf

lassen.
Marietta Meuser, Schatzmeiste-
rin des Kinderschutzbundes,
schaute persönlich vorbei und
war sehr beeindruckt vom Work-
shop. „Uns als Vorstand des Kin-
derschutzbundes ist es wichtig,
unsere angebotenen Kurse zu
besuchen, damit wir uns vor Ort
ein Bild machen können. Hier
hat alles gestimmt, und wir freu-
en uns, dass wir mit Frau Fuder-
holz noch weitere Projekte ver-
einbaren konnten“, so Frau
Meuser.
Der Kinderschutzbund freut sich
über die positive Resonanz und
möchte weiterhin kreative An-
gebote für Kinder schaffen. Dafür
sind jedoch Spenden notwendig,
um die Kurse auch in Zukunft
kostenlos anbieten zu können.
Theresia Jonas

1. Vorsitzende

Thementag „Midsummer“: Nordisch entspannen in der
AGGUA Sauna & Lounge
Am Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht die
AGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz im
Zeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des Lichts,,,,, der  der  der  der  der WärmeWärmeWärmeWärmeWärme
und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:und der nordischen Gelassenheit:
Gefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - dieGefeiert wird Mittsommer - die
Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-Zeit, wenn die Sonne ihren höchs-
ten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte amten Stand erreicht, die Nächte am
kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-kürzesten sind und man gemein-
sam innehält.sam innehält.sam innehält.sam innehält.sam innehält.
Die Saunagäste erwartet ein ab-
wechslungsreicher Aufgussplan
mit insgesamt sechs stimmungs-
vollen Zeremonien, darunter eine
Dampfbadzeremonie, Aufgüsse
unter dem Motto „Johannisfeu-
er“ sowie eine Klangreise zur
Sommersonnenwende.
Den Auftakt bildet um 16 Uhr der
Aufguss „Fest des Lichtes und der
Natur“. Im Stundentakt folgen
dann entspannende Rituale mit
passenden Düften wie belebender
Latschen- und Zirbelkiefer, Wenik
und Lavendel oder verschiedenen
erfrischenden Zitrusaromen. Die
Aufgüsse finden in der Baumhaus-
sauna, der Pfahlhaussauna, im
Dampfbad und in der Panorama-
sauna statt. Peelings und thema-
tisch abgestimmte kleine Beiga-

ben runden das Angebot ab.
„Das nordische Mittsommerfest
ist geprägt von der Liebe zur Na-
tur, Licht, Lebensfreude und Tradi-
tion - perfekt für einen stimmungs-
vollen Saunatag“, so AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
Verstärkt wird der Kurzurlaub
vom Alltag durch eine atmosphä-
rische Hommage an das skandi-

navische Lebensgefühl: Die weit-
läufige Saunalandschaft wird mit
Blumen, Lichterketten und Fa-
ckeln dekoriert sein.
Die AGGUA Sauna & Lounge trägt
das Qualitätszeichen „Sauna-Pre-
mium“ des Deutschen Sauna-
Bundes - ein Gütesiegel für durch-
dachte Ausstattung, stilvolles
Ambiente und rundum stimmige

Erholung. Sieben verschiedene
Themenbereiche, großzügige Ru-
hezonen und der freie Blick in die
Naturlandschaft der Aggerauen
schaffen ideale Bedingungen für
ein entspanntes Saunaerlebnis.
Alle Programmpunkte sind im re-
gulären Saunatarif enthalten.
Weitere Informationen unter
www.aggua.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025Freitag, 13. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.06.2025 um 10 Uhr10.06.2025 um 10 Uhr10.06.2025 um 10 Uhr10.06.2025 um 10 Uhr10.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

Garagen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/Stellplätze
Stellplätze zu vermietenStellplätze zu vermietenStellplätze zu vermietenStellplätze zu vermietenStellplätze zu vermieten

Mehrere Stellplätze für PKW im alten
Ortskern von Much, „In der Schweiz“.
Tel.: 0163 834 1354

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090
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Eine Professur bedeutet
mehrere Karrierewege in Einem!
Alzheimer: Professorin Aileen Funke forscht und fördert Nachwuchs

Prof. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Hochschule für angewandteProf. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Hochschule für angewandteProf. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Hochschule für angewandteProf. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Hochschule für angewandteProf. Funke (l.) verbringt viel Zeit im Labor ihrer Hochschule. Foto: DJD/Hochschule für angewandte
Wissenschaften CoburgWissenschaften CoburgWissenschaften CoburgWissenschaften CoburgWissenschaften Coburg

Wenn ein Mensch an Alzheimer
erkrankt, verändert sich etwas in
seinem Gehirn: Zwei körpereige-
ne Proteine fangen an, sich jeweils
auf eine spezielle Art zusammen-
zuballen. Das führt zu schädlichen
Verbindungen, dadurch sterben
Nervenzellen und der erkrankte
Mensch baut zunehmend geis-
tig ab. Doch die Forschung läuft
auf Hochtouren. Unter anderem
untersucht die Molekularbiolo-
gin Prof. Dr. Susanne Aileen Fun-
ke an der Fakultät für Ange-
wandte Naturwissenschaften
und Gesundheit der Hochschule
Coburg spezielle Eiweißwirk-
stoffe, die verhindern, dass eines
der relevanten Proteine sich
miteinander verbindet.
Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches Unvergessliches TTTTThemahemahemahemahema
Seit gut 15 Jahren forscht Funke
mit molekularbiologischen Me-
thoden zu Diagnosen und zu mög-
lichen Wirkstoffen und Therapien
für Alzheimer. „Ich bin tatsächlich
zufällig zum Thema Alzheimer ge-
kommen“, berichtet sie. „Nach
meiner Promotion im Bereich der
Evolutiven Biotechnologie wollte
ich mich eigentlich in der Indus-
trie bewerben, habe aber dann
eine Stellenausschreibung für
eine Postdocstelle an der Uni zum
Thema Alzheimerforschung gese-
hen - und das fand ich so span-
nend, dass ich mich ganz spontan
beworben habe.“
Viele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem JobViele Karrieren in einem Job
Eine gute Entscheidung, denn so
ist sie zur Professur gekommen
und die ist mehr als nur Lehre:
So hat Funke schon einiges be-
wegen können. Unter anderem
war sie als Vizepräsidentin für
Forschung in der Hochschullei-
tung tätig und konnte die Insti-
tution aktiv mitgestalten. Unter
www.hs-coburg.de kann man
Funkes Lebenslauf einsehen.
„Heute ist mein Alltag im Se-
mester zum Großteil durch die
Lehre bestimmt, dazu kommt
viel Gremienarbeit. Aktuell bin
ich auch Geschäftsführendes
Mitglied der hochschuleigenen
Ethikkommission, Leiterin des In-
stituts für Bioanalytik und stell-
vertretende Beauftragte für Frau-

en in unserer Fakultät“, berichtet
sie. „Dazu kommt Arbeit in Pro-
jekten und natürlich die Arbeit für
die Forschung. Jeder Tag ist
anders.“
Was es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin brauchtWas es zur Professorin braucht
In ihrem Job als Wissenschaftlerin
ist Funke sehr glücklich und hat
sich vorgenommen, dieses Gefühl
auch anderen Menschen zu ver-
mitteln. „Generell ist mir die För-
derung des wissenschaftlichen
Nachwuchses ein wichtiges An-
liegen. Wir möchten unsere Ab-
solvierenden auch auf dem Weg
zur Promotion unterstützen.“ Es
fehlt allerdings noch immer an
Professorinnen an deutschen
Hochschulen. Was braucht es als
interessierte Hochschulabsol-
ventin, um diesen Weg ebenfalls
zu gehen? „Zuerst einmal hilft
eine Besessenheit für das je-
weilige Forschungsthema“, sagt
die 49-Jährige schmunzelnd.
„Optimismus gehört genauso
dazu wie Fleiß. Und eine gewis-
se Frusttoleranz, ebenso Orga-
nisationstalent.“ So können sie
die Welt jeden Tag ein bisschen
verändern. (DJD)
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Studieren und gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich Fitness und Gesundheit
durchstarten

Gesundheit ist ein zentraler
Wert unserer Gesellschaft und
Fitnessstudios sind deshalb
immer gefragter. Aufgrund der
wachsenden Bedeutung der Zu-
kunftsbranche kann es sich da-
her lohnen, sich in Berufen rund
um Fitness- und Gesundheits-
training zu qualifizieren. Fit-
nesstraining stellt noch immer

Wer ein Studium im Bereich Prä-
vention, Gesundheit, Fitness,
Sport und Informatik mit einer be-
trieblichen Ausbildung kombinie-
ren möchte, für den eignen sich
beispielsweise die dualen Bache-
lor-Studiengänge an der staatlich
anerkannten privaten Deutschen
Hochschule für Prävention und Ge-
sundheitsmanagement (DHfPG).
Sie bestehen aus einem Fernstu-
dium mit kompakten Lehrveran-
staltungen sowie einer betriebli-
chen Ausbildung. Qualifizieren
können sich künftige Fitness- und
Gesundheitsexpertinnen und -ex-
perten mit ausgewiesenen Bil-
dungspartnern an ihrer Seite. Die
Hochschule bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduier-
tenprogramm sowie über 100
Hochschulweiterbildungen an.
Zudem können sich Interessierte
auch mit Lehrgängen der BSA-
Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de sowie
unter
www.studieren-mit-gehalt.de gibt
es mehr Informationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-
dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-
geschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualen
StudiumStudiumStudiumStudiumStudium
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den Traum
vom eigenen Fitnessstudio über
das duale Bachelor-Studium ver-
wirklicht: „Ich schätze an dem du-
alen System, dass Theorie und Pra-
xis verbunden werden und dass
man das Gelernte gleich umset-
zen kann.“ Knez war nach seinen
Angaben schon von klein auf
sportaffin: „Also war klar, dass
ich etwas machen muss, was mit
Sport und Gesundheit zu tun hat.“
Gesagt, getan - Michael Knez ar-
beitete zuerst als Aushilfe in ei-
nem Fitnessstudio, studierte dann
Fitnessökonomie und machte sich
nach Abschluss seines Studiums
selbstständig.
Unter www.dhfpg.de sind weitere
Erfolgsgeschichten zu finden.
(DJD)

die mitgliederstärkste Trai-
ningsform in Deutschland dar,
die Studios leisten einen wich-
tigen Beitrag, damit Millionen
Menschen von den vielfältigen
Gesundheitseffekten profitie-
ren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur-Studium zur
Nachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft imNachwuchsführungskraft im
Sport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und FitnessmanagementSport- und Fitnessmanagement
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Direkter Draht zum Kunden
Im Direktvertrieb bieten sich vielfältige Karrierechancen mit hoher Flexibilität
Der eigene Chef oder die eigene
Chefin sein, sich die Arbeitszeit
flexibel einteilen und dabei direkt
vom Erfolg finanziell profitieren:
Was für viele nach Wunschden-
ken klingt, ist für über 910.000
Menschen die tägliche Realität.
Sie sind im Direktvertrieb tätig
und haben häufig ihre Begeiste-
rung für ein bestimmtes Produkt
zum Beruf gemacht. Die Branche
wächst weiter und bietet damit
attraktive Perspektiven, auch als
Nebenerwerb beispielsweise für
Studierende.

Der persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht im
Mittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuell
Egal, ob Kosmetik, Kleidung,
Schmuck oder Küchengeräte:
Kunden schätzen augenscheinlich
die Möglichkeit, Dinge in aller
Ruhe zuhause auszuprobieren,
Fragen stellen zu können und sich
individuell beraten zu lassen.
Denn 2023 sind die Umsätze bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes Direktvertrieb Deutsch-
land e.V. (BDD) deutlich um sie-
ben Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr gestiegen. „Damit wird der
Trend der letzten Dekade bestä-
tigt, der ein konstantes Wachs-
tum der Branche ausweist“, schil-
dert die BDD-Vorstandsvorsitzen-
de Elke Kopp. Dabei sei gleich-
zeitig ein Wandel spürbar: Neben
der Beratung in den vier Wänden
des Kunden und der Kundin ge-
winnen digitale Formate, virtuel-
le Verkaufspartys oder Video-Tu-
torials stark an Bedeutung. „Mit
einer jüngeren Generation an Ver-
triebspartnern und -partnerinnen
werden Möglichkeiten der Digi-
talisierung wie Videocalls oder
soziale Medien intensiver ge-
nutzt, doch am Ende zählt stets
die direkte persönliche Verbin-
dung zu den Kunden“, sagt Elke
Kopp weiter.

Flexible Flexible Flexible Flexible Flexible TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzver-----
dienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierende
Nach Angaben des Bundesver-
bands Direktvertrieb Deutschland
ist auch zu beobachten, dass die
Kinder erfahrener Vertriebspart-
ner oder -partnerinnen mit ins
Familiengeschäft einsteigen - zum
Beispiel als attraktiver Nebener-

Jederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnenJederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen
digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-digitale Formate, virtuelle Verkaufspartys oder Video-Tutorials im Di-
rektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Gettyrektvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty
Images/PixelVistaImages/PixelVistaImages/PixelVistaImages/PixelVistaImages/PixelVista

werb während des Studiums.
Schließlich bietet die Tätigkeit alle
Freiheiten, sich Arbeitszeiten und
-umfang flexibel einzuteilen. Da-
her ist der Direktvertrieb auch als
Zusatzverdienst oder zum Wieder-
einstieg nach einer Kinderpause
beliebt. Unter
www.direktvertrieb.de etwa fin-
den sich weitere Informationen
zur Branche sowie den vielfälti-
gen Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen. Umfassende Schulungen er-
leichtern den Start, der denkbar
einfach möglich ist. Denn Mit-
gliedsunternehmen des Bundes-
verbands Direktvertrieb Deutsch-
land bekennen sich in einer Selbst-
verpflichtung zu einheitlichen
Standards. Unter anderem garan-
tieren sie, nicht verkaufte Waren
zurückzunehmen, sodass neue
Vertriebspartner oder -partnerin-
nen keine nennenswerten finan-
zielle Risiken eingehen. (DJD)
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Bühnenzauber
Theater im Pfarrgarten „Von oben“, ein Seelscheider Freilicht-Kriminalstück

Theaterprobe im PfarrgartenTheaterprobe im PfarrgartenTheaterprobe im PfarrgartenTheaterprobe im PfarrgartenTheaterprobe im Pfarrgarten

Alles Gute kommt „Von oben“,
dachte sich auch Maurermeister
Frink, als er 1854 im Kirchturm der
gerade erbauten Kirche letzte Hand
anlegen wollte. Leider waren das
so ziemlich die letzten Gedanken
des guten Meisters, denn kurz dar-
auf lag er tot am Fuße des Turms,
den er gerade so mühevoll in die
Höhe gezogen hatte. Beklagt von
seiner Gattin, die kurz darauf im
Dunkel der Geschichte, oder des
Rhododenron Busches im Garten,
verschwindet, entspinnt sich über
70 Jahre später eine illustre Suche
nach den Ursachen: Ein Fehltritt oder
doch gestoßen? Gemeinsam mit
dem Publikum wollen wir im Seel-
scheid von 1930 der Geschichte
auf den Grund gehen. Musikalisch
begleitet werden wir von den Co-
lonia Harmonists, die uns noch
ein bisschen mehr in die Atmos-
phäre der 20er-/30er-Jahre führen.
Freitag, 28. Juni,Freitag, 28. Juni,Freitag, 28. Juni,Freitag, 28. Juni,Freitag, 28. Juni, im Garten des
evangelischen Pfarrhauses von
Seelscheid, Dorfstraße 3.
1. Vorstellung 18 Uhr, 2. Vorstel-
lung 21 Uhr, Karten für 10 Euro
gibt es ab sofort im Gemeindebü-

ro und in der Forellen Apotheke.
Dauer mit Snack- und Getränke-
pause: 1,5 Stunden. Wer mag,

gerne im Kostüm der 20er-Jahre!
Bitte im Bedarfsfall Regenklei-
dung mitbringen und kurzfristig

nach Ankündigung auf der Websi-
te der evangelischen Kirche Seel-
scheid nachschauen.

ADFC-Radtour rund
um Ruppichteroth
Diese landschaftlich reizvolle Tour
verbindet die beiden Täler der
Homburger Bröl und des Wald-
brölbaches und führt hinauf auf
die Höhen des Nutscheides, dem
größten zusammenhängenden
Waldgebiet im „Naturpark Bergi-
sches Land“. Ausgangspunkt ist
Bröleck am Zusammenfluss der
beiden Bäche.
Zuerst durch das Homburger Bröl-
tal geht es dann bergauf über Böl-
kum und Stranzenbach. Durch das
schöne Tal des Dehrenbaches
wieder hinunter ins Bröltal, das
überquert wird, um über Geilen-
kausen hinauf in den Nutscheid
bis zum „Hohen Wäldchen“ zu
gelangen. Hier locken herrliche
Ausblicke zum Westerwald und ins
Siebengebirge. Über Altenherfen
geht es erneut bergab ins Bröltal
nach Ruppichteroth. Der Rückweg
nach Bröleck führt durch das ro-

mantische Tal des Höver Baches.
Samstag, 14. Juni, 11 Uhr
Treffpunkt: Bröleck - an der Ecke
B478/L350
Tourlänge: 40 Kilometer - mittel-
schwer - aufgrund einiger Stei-
gungen
Anmeldung/Kontakt:
stephan.noll@adfc-bonn.de -
01577 3936980

„Klaaferei“
- mit Kaffee und Kuchen
Katholisches Familienzentrum Bröltal
Seien Sie dabei - wir freuen uns
auf Sie!
Wir - das sind im Wesentlichen
15 Damen, die sich spontan zu-
sammengefunden haben, um un-
seren Seniorinnen und Senioren
nicht nur aus Winterscheid, son-
dern auch aus Ruppichteroth und
Schönenberg einmal im Monat ei-
nen kurzweiligen Nachmittag mit
Kaffee, Kuchen inkl. Service anzu-
bieten. - Nutzen Sie diese Mög-
lichkeit: monatlich - immer am drit-
ten Dienstag im Monat von 15 bis
17 Uhr - im katholischen Pfarrsaal
in Winterscheid - gegenüber der
Gemeinschafts-grundschule.
Wir bieten zusatzliche Fach-In-
formatinen an - alle zwei Mona-
te, außer den Ferien - max. 60
Minuten - wie z.B. über die Ar-
beit eines Hospiz-Vereins, über

die „Gefahren im Internet, am„Gefahren im Internet, am„Gefahren im Internet, am„Gefahren im Internet, am„Gefahren im Internet, am
TTTTTelefon und an der Haustürelefon und an der Haustürelefon und an der Haustürelefon und an der Haustürelefon und an der Haustür“
durch das Kriminalkommissariat
Vorbeugung - am 17. Juni oder
„Brandschutz für Senioren“„Brandschutz für Senioren“„Brandschutz für Senioren“„Brandschutz für Senioren“„Brandschutz für Senioren“ am
16. September oder einem „Mu-„Mu-„Mu-„Mu-„Mu-
sikalischen sikalischen sikalischen sikalischen sikalischen VVVVVortrortrortrortrortrag“ag“ag“ag“ag“ von drei
Schülerinnen eines Musik-Gym-
nasiums mit Klavier und Geige
am 18. November. Der NikNikNikNikNikolausolausolausolausolaus
hat sich übrigens auch schon für
den 16. Dezember angesagt.
Das Serviceteam hat sich auch
etwas Besonderes einfallen las-
sen: im Sommer „Bergische „Bergische „Bergische „Bergische „Bergische WWWWWaf-af-af-af-af-
feln mit Sahne und heißen Kirfeln mit Sahne und heißen Kirfeln mit Sahne und heißen Kirfeln mit Sahne und heißen Kirfeln mit Sahne und heißen Kir-----
schen“schen“schen“schen“schen“ und im Herbst sind „Riev-„Riev-„Riev-„Riev-„Riev-
kooche“kooche“kooche“kooche“kooche“ in der Planung.
Nur kommen müssen Sie schon
selber.

Jochen Schneppel


